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Uenulichb ^erlautbarunZen.
Z. 1457. (2) N r . 6369j65o. W .

K u n d m a c h u n g ,
in Betreff der Verpachtung der Wegmauth in
Planina. — Bc» dem Ortsrichter in Plat ina
w,rd am 9. f. M . November, um die zehnte
.Vormittagsstunde eme nochmalige Verstei-
gerung zur Verpachtung der WegmauthlEm-
hebung dajelbst, wahrend des Zeuraumes vom
Tage der Uebergabe bls zum letzten October
i333 abgehalten werden, welches m,t Bezie,
hung auf die, die Verpachtung der Acranal,
Weg- und Vrückenmauihe überhaupt für das
Verwalturigejchr i353 betreffende Kundma-
chung der k. k. illyuschtn ueremten Eameral-
Gefallen-Verwaltung vom 3a. Ju l i l . I . ,
Z. 14607, mit dem Btlsatze zur öffentlichan
K<nnln»ß gebracht w^rd, daß das Gefall zwar
mtt dem für das ganze Jahr vom «. Novem-
ber d., bis letzten October k. I . , festgesetzten
Flscalpreise pr. 710» fl. ausgeboren, daß je-
doch von dem hiernach erzielten Bessbote, im
Falle der Annahme desselben, derjenige Be-
trag in Abschlag gebracht werden w i rd , wel-
cher hleoon auf orn Zeltraum vom 1. Novem«
ber bis zu dem, dem Ersteher bekannt gemacht
werdenden Tage der Uebergabe entfallt. — Die
Pachldedmgmsse können bei dem gefertigten
und bn dem k. k. Verzehrungssteuer , Ins
fpcctovate m Adclsherg, w,e auch bei dem k. k.
Werzehrungssteucr-Comm,fsariate z« Adclsberg
und Plainna eingesehen werden. — Vem dem
k. k. Zoll« Gefallen- und Verzehrungssteuer,
Inspectoral. Lmbach den 27. October ißZ^.

vermischte V^erlautbHrnngen.
Z. »^4ü. (1) N r . I0Z7.

E d i c t .
Von dem Bezirks ° Gerichte zu Gyg ?d Pod-

petsch, als Personal-Instanz, wird bicmit aNge.
mein bekannt qcmacht: Og s^ ^ h ^ Ansuchen tes
Herrn Franz Pfesscrer zu Tscheple, als (Zessionär
des Valentin B r e i i g , wider Thomas und Doro-
tdea Bre^nlg, 60 pr2c>5. ,6 . October l. I . , Zahl
,o!)7, in die erccutiv? Veräußerung der, diesen
Letztern gehö"«cn, zu Rafolcsche «elegenen, ker
löbl. herljchall Hlreuz uno Oberfiein, 5uk Urd.
Nr . 3c>2, unterthänigen Halden hübe, sammt
Wohn» und WirchsctaftZgkbänocn, weqen auö
Kem gerichtlichem Vergleiche, cl^o. z. März , 8Z i ,
el. inwkulaw in via execMioniL 14, August »L26

von Leßtern in die MiHael GoNos etMe GoncurS.
massa schuldigen, von dieser an Georg GlMtoH,
und entlich'an Valentin Bresnig zu Tiiest cet i l '
ten 63 ft. M . M . c. 5. c, gerriNiget, dind hiezu
unter einem die Tagsohunften auf tcn 2H. No>
vender, 22. December »332, und 26. Jänner
»825, jedesmal von 9 bls »2 Uhr in I^oco d «
Realität mit ecm Beifahe angeordnet, daß, im
Fasse »ikse Realität weder bei der ersten nsck zroet»
ten Feildierung sum den Schätzunßslrerth oder
darüber an Mann gebracht werden könnte, solche
bei der dritten auch unter demselben hintangeKe«
ben werden würde.

Wo,u die Licetatisnsluftigen mit tem Beisätze
zu erscheinen eingeladen werten, daß sie die dieh«
fälligen LicitaNcnöbedwgnisse täglich zu den gewöhn«
lichen Amtsstunden d'ierawts ewseben tonnen.

B l , ? l t s . Getichl Sgg od ^otpctfch am , 9 .
October ,LZ2.

^ . i 45 , . (1) N r . L»3.
G d i c «.

Vom Belirköaelichte Seisenbcrg wird öffentlich
bekannt a«geben: ^Zs sei über Einschreiten des Ma»
»blas König jRnior aus Kuntschen, <!e p,gO5enl»w
12̂ . d. M . , Nr^ 6 l 5 , pnncw schuldigen »oo st.
c. 5. e., in die executive Feilbietuna dcr, dem
Michael König gehörigen, ,u Oderwarmberg, «ud
Haus . Nr . , , gslegenln, »ub Rect. Nr.L47 , dem
Herzogthume Gottschee unteithönigen, sammt
ÄLohn« und Wilthfckaftsgebäuden auf 6o» ss.
3» tr. geschätzten »j4 Urb. hübe, gewiüiget, und
zu der«n Vornahme drei Togsahlten, und zroar:
auf den ,9. November, ,7 . December l. I . und
»5. Iä»ner s. I . tL55, jedesmal um y Uhr Vor»
mittags im Orte der Realität anaeorinet worden.

hielu werden Kauflustige mit dem Bt,fahe
vorgeladen, daß diese Realität, beider ersten und
zweiten Tagfahrt twt um oder über den Echöhungs«
werth, bei der «ritten aber ouch unter dcmseltcn
wird hintan^egeden werden. Die Echäßungs- und
MUbi«tuna,sbedingnisie können in let hiesigen Ge«
llchtSsünzlei eingesehen rrerden.

Eeisenbtlg am ^ . October iLZ2.

I - ,460. (») Nr . 2Z35.
E d i c t .

Von dem t. k. Bezirksgerichte der Umgebung
Laibachg rrild dctonnt gcmaä t : l^s sci auf Ansu»
äen des Motbiaß Kopolsch von Medro , ob seiner
Forderuna, pr. Zoo fi- ^ 5. c., niit dithßtticl Uichem
Bescheide vcm i6 . Octoler ,632, tte efen-tive
Fcildietunst oer, dcm Cch^ldnrr kvcas Nit tenz
^aeholiaen, ,n ^cdßc»o gelkficnk»' < tcn" löbl'Äen
Gute Plpc' sl'ld , tub Rect. Nr. 26 , und
Urb. Nr. 56. dienstdoicn uvl-thüustln dolten hü -
be, derrilNact, und tie ^sildittunßstcfwine euf
Ken 22. November, 20. D l t t w d l r ^L52 und 3».
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Jänner »933, jedesmal Vormittags i a Uhr im
Orte der Realität mit dem Beisaß« bestimmt
worden, daß diese, bei der eisten oder zweiten
Feil.-letung übec odes um die Schahunz nicht an
Mann gebrachte Realität, bei der dritten Feilbie»
tung auch unter der Schätzung hintangegeben wer»
den würde.

Die Licitationsbedingnisse können tägllch »n
hiesiger Gerichtslanzlei eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht der Umgebung LaibachS
den z6. October !tiZ2.

z. 3.'902. (2) N l . 2g l .
S d i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft Auer.
sperg, als Abhandlungsinstanz, wird hiemitbekannt

gemacht: daß asse Jene , welche an die Verlassen«
schaft des i m Schloßgebäude oec Grafschaft Auer«
sperg am 2 i . Ma i ,6ol) ohne Testament verstor-
benen, dort als Knecht dienenden Joseph Puck von
Gradefch, entweder als Orden oder Gläubiger,
oder aus was immer für einem Rechtsgrunde ei.
nen Anspruch ,u machen gedenlen, diese ihre An.
sprüche binnen einem Jahre, sechs Wochen und
drei Tagen, von untengescytem Tage an, so gewiß
hierorts selbst, oder durch einen Bevollmächtigten
anzubringen haben, als widrigens mi l den anrve.
senden und sich gehörig ausweisenden Orbtn das
Abhandlungs - Geschäft gcpftoqen und ihnen das
ganze VerlassenfchaftSvermögcn des Joseph Puch
überladen werden wire.

Bezirksgericht der Grafschaft Auerfpera am 3.
Ju l i i652.

E d ^ c t.
- Vor dem Bezirksgerichte der GraM'ast Auelsperg haben alle Jene, welche an die Verlas
senschaft folgender verstorbenen Personen, a ls :

S . t e r d« A n m e l o ^ n g s -
Namen des /^^^^^.« -^ —. —^_^__ .
Erblassers Character ^ , — i —

Z e » t O r e T a g S t u n d e

Jacob Novak i j2 hübler l5 . April »632 Podgorltschi^ »3. November i522 c) Uhr Vormittags
Franz Bierant ^2 hüdler 25. August »632 Rogaiez 22. ^ „ ^ oetto
Anton Zwar l j4 hübler iö . Jänner i 6 l 5 ^ ^«ssouy 27. « „ vetto
Lucas Vierant ^4 Hübler 22. Ma i «65» Raschiha 2g. , „ oetto
Maria Debelat Schweinhand«

.lerg.Wttwe ?. Jun i i932 j Großlaschitsch Ja. ^ „ detto
entweder als Erben sder Gläubiger und überhaupt aus was immer für einem Grunde einen Anspruch
zumachen gedenken, oder in deren Verlassonschafc was schulden, zur Anmeldung ihrer Ansprüche oder
Oingestehung ihrer Schulden an obdest»mmlenTagen und Scunden zu erscheinen, als wiorigens vis O l ,
ftern die nachtheiligen Folgen nach H. 614 a. k. G. N. sich lclvst zuschreiben müßlen, gegen die Achtern
aber,sogleich im Rechtswege velfahren weroen würde.

Bezirksgericht Auersperg den 27. September iä32^.

Z . »432. (3) Nr . »8»6.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird hiermit
aNgemein bekannt gemacht: M feien jlur Anmel.
dung und Liquidirung des Passivstandes nach Ab«
leben nachstehender Personen, die TagsaHungen auf
den 3o. October t. I . , Bormittags nach Maria
Schober, Bäuerinn von Niederdorf; auf den 3.
November l. I . , Vormittags nach Thomas Sad«
n l l , Kaischler zu Sooerfchiz; auf den L. Novem»
ber l. I . , Vormittags nach Stephan Qraschem,
i j2 hu»)ler von Wcckersdorf; auf den 9. November
l. I » , Vormittags nach Andreas Brlmschcl, 2j4
Hübler von ^hernzs, und auf den 16. November
l. F., VocmutagS nach Maria Perouschet, Baue«
rinn von Zhernze,- in oieser Gerlchcskanzlei bestimmt
worden. Daher haben alle Jene, welche zu obigen
Verlässen etwas schulden, oder hieran etwas zu
fordern haden, an oodtstlmmten Tagen so gewiß
anzumelden, als wiongens die Acllvdetrage im

'.Rechtswege nngettteben, bis 'Herlässe gehörig ab.

gehandelt und den betlessenden Erden eiligeanlrror-
let werden würden.

BeziMgericht Reifniz den 22. October iL32.

F. «4Z4. (5)
B e k a n n t m a c h u n g .

An der Bezntsherrfchaft Neuveag. Ncussädt«
ler Kreises »n Unterlrain, wird mit Mit te D»cem,
der iü32 die Stelle «incs politischen AcMärä, mit
welcher ein firer Gehalt von i5o st. «edst Kost,
Wohnung. Wäsche und einigen anderen Emolu-
menten verbunden :st, zu beseßen seyn.

ANe Jene. welche die,Fähigkeit besihen, den
Bezirlscommissärzu suppliren, und diese Srelle zu
erlangen wünschen, n-elden angewiesen, ihre docu«
mentirten Gesuche portofrei an' l»ie hieroltigc Pacht-
inhabung bis zum letzten November einzusenden.

Bezirtshtllschast Neuocgg am zg. October
16Z2.
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Z. 1^3. (2)'
" ^ ' " A n z! s l g e.

Gehorsamst Gefertigter hat kei-
ne Mühe gespart, sich durch eine
siebenjährige Fremde, sowohl die
Wachszieherei als auch die Lebzeltern
vollkommen eigen zu machen, und
da er sich nun ganz neu zu diesem
Behufe etablltte, so nimmt er si<b die
Frecheit, eine hohe GeMchkett und
das vereyrungswürdigste Pudluumm
Ksnntniß zu setzen, daß er schon m
der Lage ist, mit jedem Sottumnte,
sowohl von Kirchen- als auc^ von
Tafelwachskerzen um die Migsten
Preise die geehrten Abnehmer bedie-
nen zu können.

Auch sind solche der Bequemlich-
keit wegen am Hauptplatze in der
Nürnberger Waaren-Handlung des
Herrn Matthäus KraschovitM haben.

Einem zahlreichen Zuspouche sich
ergebenst empfehlend, hat der Unter-
fertigte die Ehre zu seyn

A n t o n S c h u p p eutz,
Wachßzieher undLedzclll»', hat
seme Niederlage am Manen:
Platze zum weihen Haschen
Nr. ^ g , m Laibach.

Z . lä.42. ( 2 )
A n z e i g e.

D a der gehorsamst Unterzeichnete
das Glück ha t , das volle Zutrauen
eines hohen Adels und verehrungs-
würdigcn Publicums zu besitzen, so
macht er es sich zur Pfl icht, Hochdie-
selben sogleich m die Kenntniß zu
stßen, daß er mit ganz neuen und
frischen Nürnberger Waaren von W:en
wieder hier angekommen lst ; beson-
ders empfiehlt er sich mit nner sehr
schönen Auswahl von Stockuhren, ge-
schmackvollen Damenschmuck, sowohl
von Bronce als von Gußeisen, präch-
tigen mit Sllber beschlagenen Meer-

schaum- und Holztaback - Pfei fen,
sehr schönen. Damen - Chatoullen
mW -andern Galanterie - Waaren,
wie auch nut ganz neu modernen Ka-
stenbeschlägen und allen übrigen Mes-
singwaaren. UZ 3 » I ! ? ^ ^

Eben so brmgt etMollers priv.
Patentticht wieder in Erinnerung,
und da nun solches durchaus als vor-
trefflich anerkannt ist, so findet der
Gefertigte es üderfiüßig, dieses lo-
benswerthe und verhältnißmäßig ge-
gen jede andere Beleuchtung sehr bi l-
lige Licht, noch mehr anzurühmen.

Weil der gehorsamst Unterzeich-
nete keine Mühe spart, seine Artikel
aus der ersten Quelle zu beziehen, so
verspricht er die geehrten Herren Ab-
nehmer um äusserst billige Preise zu
bedienen.

Dem ferneren Zutrauen empfiehlt
sich hiermit ergcbenst

Matthäus Kraschovitz,
hat sein Gewölbe am Haupts
platze Nr« 2H0, und wahrend der
Marktzeit seme Hütte in der
eisten Reihe Nr . 2.

Z . 1436. (3)
M u s i k - Unterr icht . - '

Da der Unterzeichnete einige freie.Stun-
den hat, so wünscht er sie gern durch Untere
richt auszufüllen, und ist bereit m der Vio-
l in , Guitarre und im Singen gegen ein bll-
liges Honorar gründlichen Unterricht zu er-
theilen.

Joseph S t u m m e r ,
Mitglied des hiesigen Theater-

Orchesters.

Z . 1423. ( 3 )

N a ch r i ch t.
Ein Hörer der Theologie ersten

Jahres wünscht ExtrastuMn über
dle italienische Sprache l M er gram-
matisch und practlsch voMommen ver-
steht) zu geben; mögen die ?. ' l '
Herren dieser HauPtM?t.nm hsww^



564

in der Pollana-Vorstadt, Nr . 6 , im
ersten Stocke anzufragen.

Z. 1445. (2)
W e i n l i c i t a t i o n z u M a r b u r g .

Am 19. November d. I . , Vor-
mittags 9 Uhr, beginnt in meinem
Hause zu Marburg, Spitalgasse Nr.
162, die Versteigerung meines noch
zuMarburg liegenden Weinvorraths:
von alten Weinen aus
den Jahren 1623, »829,
H63o, i8Z5 . . . 67 Startin;
dann aus der dießjah-
rigen/ erst tm November
anfangenden Weinlese 20 „
And auf Weingeläger
gezogenen aus den edel-
sten Aepfelgattungen ge-
preßten Obstmostes i3 „

^ zusammen 100 Startin.
Die Weine find eigene Fech-

sung aus den Gebirgen Pikern, Wie-
nerberg und St. Peter; die Quali-
tät und Aechtheit ist durch die in vor-
jähriger Versteigerung abgesetzten 70
Startine bekannt.

Marburg am 24. October 16Z2.

<^ Johann Wisiack.

Z. 1435. (3)
A n z e i g e .

Der Gefertigte, als Erkäufev des J o -
seph Nächt ig a l'schen Hauses, Nr . 142,
in der S t . Peters-Vorstadt, macht hiemit
seine ergebcnsse Anzeige, daß er im besagten
Joseph Nächt ign l'schen Haust, mm zum

Kaiser von Oesterreich" beschildet,
das Einkchrgasthaus noch immer erhalt, und
daß bei ihm auch die Bothen von Kramburg,
kack, Nadmannsdovf, S t . Martin bei Lithap
nnd Ponouitfch emfprechen.

Lssibach am 24. October 18Z2.

Jacob P h i l i p p W a g n e r ,
Gastgeber.

I n der Buchhandlung) des Ignaz Aloys
Edlen v. K l e i n m a y e r , neuer Markt, Nr .

2 2 i , ist zu haben:

Kenvschreibew
S r . H e i l i g k e i t Papst G rego r XV I .

a n
alle Patriarchen, Primaten, Erzbischöfe und
Bischöfe der katholischen Kirche, bei Gelegenheit
der erfolgten Besitznahme uon der Basilica des

Laterans. Folwbogcn. Preis 3 kr.

Erinnerungs - Kalender
auf das Jahr i6ZZ.

Ein nützliches Tagebuch für alle Stände,
besondtls aber

für Freunde der vaterlandlschen Geschichte.
Von

C. A. Schimmer, mit Beiträgen von
I . W. Fischer.

M i t i Titelkuofer: Ansicht von O f e » und Pesth .
g l . 4. Wie», elegant g«dd. « ft. 56 kr.

Ferners ist daselbst eine große Auswahl
der schönsten Almanachs und Taschenbü-
cher auf das Jahr i3Z3 angekommen,

worunter besonders bemerkt w i rd :
S i o n a , Taschenbuch für Gebildete, auf

das Jahr »353. Enthaltend: Origmaüen der reli«
Ziöfen Poesie u,,d Prosa. M i t Kupfer,,. Wie«, ele'
gant Hebd, mit Goldschnitt, 2 fi.

Gedenke Mein! Taschenbuch für das Jahr
i823. M i t Bettrag?», von Adami, Bauer»,fel5,
Cclstellj, R^i»a F^ohberg, v. Hammer, H»lbc?,
Manfred, Seid! u. A. M i t 3 schöne» Kupfern.
Wien, eleg. g?bd. 3 ss. ,2 k,-.

Post-Kalender, allgemeiner, für den österr.
Kaiserstaal auf das Gemeinjabr ,853. ,t?r I^hr«
gang. Enthaltend: den vollständigen Kalender, die
Genealogie des ostei-r. Kais '̂bcniseS, uneiltbebrliche
Geg-nstände f«r dc>K Geschäfteleben; E>heirer,,.,gs.
Blätter: da»» die Posssache, „>id ^w^r für dü-s
allgemeine Bedinflnst, und in Bez:i>hunc; auf rhre
G'öße, ?l,lfflitze für be,'ondese?lnsichlen :c. 3c. Her-
ausgegebett von ?l. Engelhalt. ^. Wien, elegant
gebd. i ss. 26 kr.

Blattkalenoer, bequemster, auf das Jahr
,333. Wien. »o kr.

Schreibkalender, nmcr bequemer, für
Geschäftsmänner, für das Jahr Z633.Wl?n, br. 12 kr.

Bauernfelo, Lustspiele, l). Wien, i ^ Z ,
eleg^lll br. » st.

Briefe, komische, des Hans-Iörgels an
seinen Schwager Maxel :c. 4<eö Hefl. Ü. A>!.ctt,
!Ü22. broach. L2 kr.


